
Beauftragte
des Landes Sachsen-Anhalt 
zur Aufarbeitung der 
SED-Diktatur

 SED-Unrecht: 
Aufarbeitung und Rehabilitierung kompakt in 60 Minuten

Online-Veranstaltungsreihe 
5. März 2024 bis 7. Mai 2024

In 60 Minuten werden aktuelle
Fragen der Aufarbeitung der 
SED-Diktatur in Sachsen-Anhalt
allgemein verständlich von
Expertinnen und Experten
präsentiert und mit dem Publikum
diskutiert.

Die Veranstaltungen finden jeweils
Dienstag von 17–18 Uhr via Zoom
statt.

Wir freuen uns darauf, Sie bei
unseren Veranstaltungen begrüßen
zu dürfen!

–



Wir bitten Sie um Anmeldung 
zu einzelnen Terminen oder 

zur gesamten Reihe per 
E-Mail: veranstaltung@lza.lt.sachsen-

anhalt.de oder über 
Tel.: 0391/560 1511.

Rechtzeitig vor der Veranstaltung
erhalten Sie per E-Mail den

entsprechenden Link zur Teilnahme. 

Weitere Informationen zur
Veranstaltungsreihe finden Sie auf der
Website der Landesbeauftragten über
den Link: https://aufarbeitung.sachsen-

anhalt.de/aktuelles
oder den QR-Code.

Di | 16. April | 17–18 Uhr
Das MfS und die ausgebliebene
Niederschlagung der
Konterrevolution 1989/90
Dr. Jens Gieseke, Leibniz-Zentrum für
Zeithistorische Forschung Potsdam

Di | 23. April | 17–18 Uhr
Symbol 89 – 
Die DDR-Wahlfälschungen und ihre
strafrechtliche Aufarbeitung
Dr. Jan Müller, Jurist, Ministerialrat 
(angefragt)

Di |  7. Mai | 17–18 Uhr
Mit einer Bezirksauswahl zum
Europapokalsieg – 
Fußball, Fans und Fanatismus im
Osten Deutschlands
Alexander Mennicke, Universität Leipzig

Di |  5. März | 17–18 Uhr
Härtefallfonds für Verfolgte aus
SBZ/DDR in Sachsen-Anhalt
Birgit Neumann-Becker, Beauftragte des
Landes Sachsen-Anhalt zur Aufarbeitung 
der SED-Diktatur

Di | 19. März | 17–18 Uhr
Vorfall in Zelle 3. Die Rolle der
Botschaften bei der Aufklärung von
Polizeigewalt an Vertragsarbeitern 
Dr. Christian Dietrich, Institut für
Landesgeschichte Halle

Di |  9. April | 17–18 Uhr
Ehemalige Heimkinder der DDR –
Traumatische Erfahrungen und
deren Bewältigung über die
Lebensspanne
Prof. Heide Glaesmer, Universität Leipzig


